
 

 
 
 
 
 

 

 

 

 

Gar nicht mehr so neue 

Blicke wagen 

Gedanken zum Gutehirtensonntag 

 
Am Gutehirtensonntag 

soll es uns vor allem 
darum gehn 

den Guten Hirten 
dringend anzuflehn 

er möge doch 
die Schar der Priester 

mehren 
 

Denn die Zahl 
der Männer 

die auf diesem Weg 
durchs Leben geht 
wird immer kleiner 

Nicht genug 
gebetet 

meinen manche 
 
 

Was aber wäre 
wenn der Gute Hirte sagt 
Berufen sind so viele 
Ihr lasst es nur nicht zu 
 
Schaut doch 
auf die 
die längst 
schon da sind 
die Diakonin werden 
würden oder 
Priesterin 
oder in einer Partnerschaft 
zu Zeugen 
werden könnten 
 
wenn ihr sie denn 
ließet 

 
 
 
 
 
 
 
 

26. April bis 3. Mai 2026 



Aus der Gemeinde 
 

Spuren, die das Leben hinterlässt 
Senioren erzählen und zeigen, was ihnen heilig und wichtig ist 
Besondere Ausstellung in Christus König 

Was ist mir heilig? Was ist so wertvoll für mich, dass ich es nicht missen möchte? Was 
begleitet und trägt mich durchs Leben? Diese Fragen haben sich Bewohnerinnen 
und Bewohner des Seniorenzentrums St. Franziskus gestellt. Und sie haben 
Ehrenamtlichen des Caritas-Teams »Wünsch dir was« unserer Pfarrei ihre 
Lebensgeschichten erzählt – ihre Erfahrungen und Erinnerungen, ihre Werte und 
Überzeugungen, denen sie treu geblieben sind. 

Die Ehrenamtlichen haben diese Geschichten aufgeschrieben. Es sind berührende 
Erinnerungen und Erkenntnisse aus fast einem Jahrhundert Leben. Erzählt werden 
sie jeweils anhand eines Gegenstandes, der den Bewohnerinnen und Bewohnern so 
wichtig ist, dass er mit ihnen in ihr Zimmer im Seniorenheim gezogen ist, sie begleitet 
und ihnen Kraft gibt – wie zum Beispiel ein alter Teddybär, ein Gedicht, eine 
Heiligenfigur, ein Foto, eine selbstgenähte Kinderschürze. Fotografin Marion 
Lahrmann hat die Gegenstände in Szene gesetzt. In einer Ausstellung werden die 
Bilder und die dazugehörigen Geschichten nun in der Christus-König-Kirche gezeigt. 

Entstanden ist die Idee zu der Ausstellung durch eine Fortbildung mit der 
Osnabrücker Märchenerzählerin Sabine Meyer zum Thema Biografisches Erzählen. 
Als Rednerin hat Meyer die Ausstellung mit eröffnet. Die professionelle Erzählerin 
erklärt: »Ein Leben hinterlässt Spuren. Diese Spuren können zu erzählten Bildern 
und Geschichten werden. Wer erzählt, erkennt sich als Mensch, als Individuum, als 
Akteur. Und wer sich aktiv fühlt, gewinnt Lebensqualität und Lebensfreude.« 

Das können die Ehrenamtlichen der »Wünsch-dir-was-Gruppe« nur bestätigen: »Es 
hat so viel Freude gemacht, die Interviews zu führen. Es steckt so viel Leben in 
diesem Haus«, erzählt Marion Plegge vom Caritasteam und zeigt sich begeistert von 
der Offenheit der Senioren und der Vielfalt der Geschichten. Und auch die Bewohner 
waren gerührt, dass ihre Geschichten, ihre Erinnerungen, ihr Leben auf diese Weise 
weitergegeben wird – dass ihre Geschichten bleiben. Dass das, was ihnen heilig und 
wichtig ist, sie überleben wird. 

Die Ausstellung ist noch bis zum 3. Mai zu sehen. Am Mittwoch, 29. April gibt es 
zudem von 16 bis 17 Uhr die Möglichkeit, mit den Initiator:innen über die 
Ausstellung ins Gespräch zu kommen. 

Die Caritasgruppe unserer Pfarrei 

kfd 

Mitarbeiterinnenrunde am Montag, 27. April um 15:30 Uhr in Heilig Geist 

Klausurtagung von Kirchenvorstand und Pfarrgemeinderat 

Montag, 27. April um 18 Uhr im Johannes-Prassek-Haus 

Kirchenvorstandssitzung  

Mittwoch, 29. April um 20 Uhr in Heilig Geist 

 
 
 
 



Gott diskriminiert nicht 
Gottesdienst am Tag der Diakonin 

Mittwoch, 29. April um 18 Uhr in der Kirche Heilige Familie (Voxtruper Straße 83) 

Die Katholische Frauengemeinschaft Deutschland (kfd) setzt sich seit Jahrzehnten 
für die Öffnung des sakramentalen Diakonats für Frauen ein. Der Tag der Diakonin 
stellt dieses Anliegen in den Mittelpunkt. Er wird jedes Jahr am 29. April – dem 
Festtag der Hl. Katharina von Siena – begangen. 

Wir erneuern unsere Forderungen nach einer Öffnung aller Ämter für alle Getauften 
und Gefirmten deutlich – unabhängig von ihrem Geschlecht, denn Gott diskriminiert 
nicht. Frauen müssen endlich zu Diakoninnen geweiht werden. Frauen sollen ihre 
Berufungen endlich leben können – auch die zur Priesterin in der römisch-
katholischen Kirche. Das ist das Plus. 

Ein weiteres Plus ist, dass alle Menschen, deren Berufungen von der offiziellen 
Kirche nicht anerkannt werden, endlich ihre Berufungen leben können – unabhängig 
vom Geschlecht. Es wird Zeit, dass das Gesicht der Kirche die Vielfalt der Menschheit 
widerspiegelt. Respekt vor dem Anderssein, Achtung aller Charismen – so müsste 
Katholische Kirche sein! 

Für das Vorbereitungsteam 
Claudia Steinbacher 

Geborgen und frei. Mystik als Lebensstil 
Ein Vortrag mit Pierre Stutz  
und neuen Vertonungen seiner Texte 

Mittwoch, 29. April um 19 Uhr in der Kleinen Kirche (Große Domsfreiheit) 

Inspiriert von mystischen Menschen wie Hildegard von Bingen, Meister Eckhart, 
Teresa von Avila, Dag Hammarskjöld und Dorothee Sölle ermutigt Pierre Stutz, der 
Schweizer Theologe und spirituelle Autor vieler erfolgreicher Bücher, zu einem 
leidenschaftlichen Christsein in ökumenischer Weite. 

In der Neuauflage seines spirituellen Klassikers »Geborgen und frei« legt er auch 
eine spirituelle Spur bei Rainer Maria Rilke, Etty Hillesum und Leonard Cohen frei. 
Die Schola der Kleinen Kirche unter der Leitung von Kerstin Hake gestaltet diesen 
besonderen Abend mit, an dem auch Texte von Pierre Stutz mit neuen Vertonungen 
von Thilo Zwartscholten, Ansgar Schönecker und Helge Burggrabe gesungen 
werden. 

Pierre Stutz folgt den Spuren großer Mystikerinnen und Mystiker und eröffnet eine 
neue Sichtweise auf das eigene Leben. Wer die Sehnsucht nach einer 
lebensbejahenden, leidenschaftlichen und zeitgemäßen Spiritualität spürt, dem 
zeigt sich in diesem Buch ein wahrer Schatz. 

Maibaumfest an St. Franziskus 

Auch während des Umbaus der Kirche zum Kolumbarium wird gefeiert 

Herzliche Einladung zum traditionellen Maibaumfest an der Franziskuskirche, 
vorbereitet und gestaltet von der Frisco-Jugend. 

Am Donnerstag, 30. April gibt es ab 18 Uhr also wieder die Gelegenheit, bei 
Bratwurst, Bier, Bowle und Musik viele Menschen zu treffen, zu klönen, zu feiern und 
den Abend zu genießen. Für die Kinder gibt es eine Hüpfburg. 

Der Erlös des Festes geht an das Zeltlager St. Franziskus. 

 



Pfarrbüros 

Vom 4. bis zum 22. Mai ist das Pfarrbüro Christus König am Montag und Freitag von 
9 bis 12 Uhr und am Mittwoch von 15 bis 18 Uhr geöffnet. Die Pfarrbüros Heilig Geist 
und St. Franziskus bleiben geschlossen. 

Verstorben sind 

Rolf Willrich (86 J.), Aloys Goldkamp (96 J.) 

Gottesdienste 
  4. Sonntag der Osterzeit 
So, 26.04. 07:30 Uhr  Hl. Messe im Kloster Nette 
  08:00 Uhr  Hl. Messe im Kloster St. Angela 
  09:30 Uhr Hl. Messe in Christus König  
  11:00 Uhr Hl. Messe in Heilig Geist 
  12:30 Uhr Tauffeier in Heilig Geist 
  19:00 Uhr Abendlob in Heilig Geist 
  Kollekte: Zur Förderung geistlicher Berufe 

Di, 28.04. 07:30 Uhr Stille am frühen Morgen in der Matthäuskirche 
  09:00 Uhr Hl. Messe in Heilig Geist 
  10:30 Uhr Orgelmusik zur Marktzeit in Heilig Geist 
Mi, 29.04. Heilige Katharina von Siena 
  10:00 Uhr Hl. Messe im Seniorenzentrum St. Franziskus 
  18:00 Uhr Wort-Gottes-Feier zum Tag der Diakonin 
   in der Kirche Heilige Familie 
Do, 30.04. 19:00 Uhr Hl. Messe in Christus König 

  5. Sonntag der Osterzeit 
So, 03.05. 07:30 Uhr  Hl. Messe im Kloster Nette 
  08:00 Uhr  Hl. Messe im Kloster St. Angela 
  09:30 Uhr Hl. Messe in Christus König  
  11:00 Uhr Familienmesse in Heilig Geist 
  19:00 Uhr Abendlob in Heilig Geist 
  Kollekte: Für Kolumbarium und Jugendheim St. Franziskus 

 
 
 
 
 
   
 
 

 

Katholische Pfarrei Christus König 
christus-koenig-os.de 

 

Pfarrbüro Christus König ▪ Bramstraße 105 ▪ 49090 Osnabrück-Haste 

Pfarrsekretärinnen Monika Ruschmeier und Ursula Heidemann ▪ Tel. 0541 962935-0 ▪ info@christus-koenig-os.de 
Öffnungszeiten: Mo, Do, Fr 09:00 – 12:00 Uhr, Mi 15:00 – 18:00 Uhr 

Pfarrbüro Heilig Geist ▪ Lerchenstraße 91 ▪ 49088 Osnabrück-Sonnenhügel 

Pfarrsekretärin Monika Ruschmeier ▪ Tel. 0541 58050622 ▪ info@heilig-geist-os.de 
Öffnungszeit: Di 09:00 – 12:00 Uhr 

Pfarrbüro St. Franziskus ▪ Bassumer Straße 38 ▪ 49088 Osnabrück-Dodesheide 

Pfarrsekretärin Monika Ruschmeier ▪ Tel. 0541 17866 ▪ info@sankt-franziskus-os.de 
Öffnungszeit: Do 15:00 – 18:00 Uhr 

 

Pfarrer Alexander Bergel ▪ 0541 962935-11 Pastoraler Koordinator Dirk Schnieber ▪ 0541 962935-13 
Gemeindereferentin Gisela Schmiegelt ▪ 0541 962935-15 Gem.ref. Hildegard Vielhaber-Schulte ▪ 0176 63026242 
Pastoralreferentin Karin Gösmann ▪ 0171 5106128 Sozialpädagogin Kerstin Kerperin ▪ 0160 94647573 
Diakon Hans Ulrich Schmiegelt ▪ 0173 3425333  Domkapitular em. Reinhard Molitor ▪ 05407 8039123 
Seniorenzentrum ▪ Bassumer Straße 36 ▪ 0541 33880600 Kita St. Antonius ▪ Bramstraße 101 ▪ 0541 61815 
Kita Heilig Geist ▪ Lerchenstraße 95 ▪ 0541 5805060 Kita St. Franziskus ▪ Bassumer Straße 34a ▪ 0541 15520 

 

 


